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: erhalten , und den

Kerle  in Horb.

Oberamtsgenchr Nagold.
N a g o l t.

Scbuldeii - Liquidationen.
In den nachgenannten Gantsacken

ist zur Schuldrn -öiquidation re. Tag¬
fahrt auf die unten bezeichnte Zeit
anberaumt , wozu die Gläubiger unter
dem Anfügen vorgeladen werden , daß
die Nichtliquidirenden , so weit ihre
Forderungen nicht aus den Gerichts-
Akten bekannt sind, in der nächsten Ge
richtSsitzung durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen, von den übrigen nickt
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden, daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masi> Gegen¬
stände und der Bestätigung deS Gütcr-
pflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Andreas Renz,  Schuhmacher , Schü-
zen Sohn , in Emmingen,

Dienstag den 13. Februar 1849,
Morgens 9 Uhr, -

auf dem Rathhaus daselbst.
Weiland Jakob Friedrich S ch ei¬

ch in ger,  gewesener Taglöhner
in Emmingen,

Dienstag den 13. Februar 1849,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dortigem Rachhaus.
Jakob Friedrich Köhler,  Taglöh¬

ner in Emmingen,
Mittwoch den 14. Februar 1849,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Rathhaus daselbst.

Johann Hauk,  Taglöhner in Em¬
mingen,

Mittwoch den 14. Februar 1849,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dortigem Rathhaus.
Den 8. Januar 1849.

K. Oberamtsgericht. Berner.
Oberamtsgericht Horb.

Horb.
Schulden - Liquidationen.

In nackgenannten Gantsachen wird
die Schulden- Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬

bandlungen an den unten bezeichneten
Tagen und Orten vorgenommen, wozu
die Gläubiger und Absonderungs-Berech-
tigten andurck vorgeladen werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigtezu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kem Anstand ob¬
waltet, statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidaiions-Tagsabrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß, in dem einen wie in dem andern
Fall, unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden, so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation druck Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht-rsckeincnde» Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines crwaigen Ver¬
gleiches, der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstandc und der Be¬
stätigung des Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bcr-
treren.

Laver Maier,  Sä uhwecker in
Nordstetten,

Montag den 12. Februar,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Raihhaus in Noitsterten.
ch Georg R nf , Toglöhncr ui Saiz-

stetten,
Dienstag den 13. F.binar,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhause in Sa !,stecken.

ch Martin Teufel,  Taglöhner in
Bildechingen,
Mittwoch den 14. Februar,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Raihbause in Biltcck :ngen.

Konrad Ei steiler,  Bauer auf dem
Missihof,
Donnerstag den 15. Februar,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rakhtzanse in SaUstetlcn.

Jakob K r e i d l e r, Sattler in Alt¬
heim,

Freitag den 16. Februar,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Altheim.
Den 15. Januar 1849.

Königliches Oberamtsgericht.
H a r lm a n n.

Oberamtsgericht Horb.
Horb.

Schulden Liqnidationen.
In nachgenannten Gantsachen wird

die Schulden - Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an den unten bezeichneten
Tagen und Orten vorgeuommen, wozu
die Gläubiger und Absonderungs-Berech-
ligten andurch vorgeladen werden, um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations-Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß, in dem einen wie in dem andern
Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden, so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nickt erscheinenden
Gläubigern abcrwird angenommen wer-

!den,  daß sie hinsichtlich eines etwaigen
lVergleickcs, der Gc-r.chrnigungdes Ver-
' kaufs der Metssegegenständeund der
jBestätigung des Güterpflegers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

Mick.chl Küfer,  Bürstenbinder in
Isenburg,

Montag den 5. Februar,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Nachhause in Isenburg.
Peter PoulNcsch  inVvllmaringen,

Dienstag den 6. Februar,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Nachhause in Vollmaringen.
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^ Johannes Kiefer,  Bürstenbinder in
JftiMrg,

Mittwoch hcn 7. Februar,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rakhhause in Isenburg.
Den 5 . Januar 1849.

Kö -ügllches Overamtsgericht.
H arrm a n n.

Foistamr Tübingen.
Erutewieden - Verkauf.

In den diesjährigen Rettiigungsh 'e-
ben im

Revier Bodelshausen
gerben 100,000 bis 150,000
Stücke Ernicwreden erzeugt,
Speiche in dem festen Preise

von 20 kr. per Hundert abgegeben
werdest.

Die Gemeinde - Vorsteher derjenigen
Orte , in welchen das Bedürsniß zum
Ankauf vpii Ermewicden besteht , wer¬
den ersucht , dies ihren Gemeinde - An¬
gehörigen gehörig bekannt zu machen,
ugh sie zur gleichbaldigen Anmeldung
ihrys hietzfqüigcn Bedans bei dem
Schulkheißenamie aufzufordern . Die
hMggf erfolgenden Bedaris Anmeldun-
gW tpollcis sg.fprt mit einer Aeußerung
über Yw Zadliipgs - Fähigkeit der ein¬
zelnen Fordernden

binnen 14 Tagen
bei dex uizierzssichneten Stelle eingereichl
Werden,

Pebenhguseg , tzW 27 . Januar 1849.
Königliches Forstamt.

P l i e n l n g e r.

Gerichksnotariat Horb.
Lützenhardt,

Oderamls Horb.
Glauviger Aufruf.

Die Unterzeichneten Stellen sind mit
außergerichtlicher Erledigung des Schul¬
denwesens des alt Josef Appenzel¬
ler,  Siesmachers von Lützenhardt , be
auftragl ; es werden daher die Gläubi¬
ger desselben Hiemil aufacfordcrt , am

Freitag dem !6 . Februar d. I,
Nachmitlagv 2 Udr,

auf dem Rathhags in Lützenhardt in
Person oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte zu erscheinen , ihre Forderungen
und deren Vorzugsrechte anzumelden,
und sich über einen Borg - oder Nach-
laßoergleich zu erklären , widrigenfalls
sie sich die ihnen durch Nicktanmeltung
ihrer Ansprüche enistehenden Nachiheile
selbst zuzuscbrciben haben

Den 15. Januar 1819.
K . Gerichtsnolariar Gezpeinderath

Horb . Lützenhardt.
N u o f f. Schultheißenamts-

Verweser Gaiser.

Forstamt Wlldberg.
Revier Nagold.

K p t z v e x k o « f.
Am Donnerstag dem 8 Februar,

von Morgens 9 Uhr an,
werden auf dein RaihhaiX ' m Nagold
unrer den bekannien Bedingungen vom,

Schlag Lcdlvßcerg 7 0zKlaf - i
ter eichene öcheiie--, 2 ^ Klas-

662 >
dene, l 937 Hz
3837 Hs, Stücke

-Stücke gemischte und
Nadelholzwelle » zum

Verkauf gebracht werten.
Die Kausiliedhaber wollen sich an

gedachtem Tage,
Morgens 8 Uhr,

im Holzschlag einsinde», um ihnen vor
dem Beginn ter Verhandlung das Ma¬
terial vorzeigen lassen zu können.

Wildberg , den 27 . Januar 1849.
Königliches Forstamt.

Gunzer k.

Fülsii. v. Zellschkö Rurtamt
Vollmal 'Ulgeir.

V o l l m a r i n g e u.
- B e r k tt n f

von
brrkeudtt Reife » .

Am Donnerstag dem 8 . Fedr . d.
Vormittags 10 Uhr,

I.

-8? werden un Schloßhofe dahier
^ ungefähr 5500 Siücke birkene

.. ZD ' Reifstangen , vorzüglich für
Küfer sich eignend , im öffentlichen Auf-
strcich unk gegen daare Bezahlung ver¬
kauft werden.

Den 30 . Januar 1819.
Fürstliches Rentamt.

L i n d a cher.

ter eichene Prügel , 2^ Klaf¬
ter vuweue Scheuer , 2 >-z glaftcr bu¬
chene Prügel , l Hz Klafter liudene Schei - i
rer, Hz glasier luidenePttu , el, 35 Klaf¬
ter Oiatelholzscheiter , 2hz .glasier Na-
delholzprugel , 481 '/z Glücke eichene,

Hz Stucke buchene , 75 Siücke lm-

Foeih. v. Münch scho6 Rentamt,
Michrmgen.

Dommelsberg
bei Wieienstetten,
Oberamts Horb.

Maierei - Guts-
V erp » cht »l n g.

Der erste Theil des herrschaftlichen
Maierei - Guts Dommelsberg , beste¬
hend m

einem Back - und Waschbaus und
mehreren Sch wein stallen,

127 ^g Morgen Aeckern m allen drei
Zc gen,

0lsth . Morgen Wiesen bei derMaic-
iri und

Morgen Wiesen im Neckarthal
de! Horb

wird am
Dienstag dem 27 . Februar d. I . ,

Vormittags !0 Uor,
auf d>e sechs Jahre von Georgu 1849
bis dahin 1855 in der Maierei -Wob-
nung zu Dommelsberg im öffeuiliwen
Aufstrelch verpachtet.

Die Gitter sind güli - und zebntirei,
mit Ausnahme einiger Morgen , weiche
Zebmen geben.

Dem Pächter wird die Wüi 'er - und
Sommerzelg angeblümi  ubergeben,
und cs ist eine enisprecheiide Flache Fel¬
des mit ewigem unv einjährigem Klee
angebaut.

Futter - und Stroh - Vorrätbe sind
vorhanden und der Pächter
dai Gelegenheit , von seinem

MLLÄ -M Vorgänger Vieh , Schistund
Gesch.rr um annehmbare Preise zu uber-
'aebmen.

Die Güter können täglich eingeseben
werben und das Unterzeichnete Rentamt
gibt Auskunft über die Pacht - Bedin¬
gungen.

D -e Liebhaber werden nun eingela-
dcn, sich mit gemeiiideräthlichcn Sttlen-
und Vermögens - Zeugnissen bei der
Pacht - Verhandlung einzufinoe».

Hord , den 27 . Januar 1849.
Zreih . v. Munchsches Rentamt

Mübringen.
H a i l e r.

Ueberberg,
Lberamks Nagold.

H o l z v « r k a » f.
Am Montag dem 12. Februar d. I,

Vormittags 9 Uhr,
verkauft die Gemeinde aus ihrem Ge-

memeewald Enzwald
100 Siücke Langholz , wel-

ches sich meistens zu Sag-
klöhen eignet,

im öffentlichen Aufstreich, wozu die Lieb¬
haber eingelaten werden.

Schultheiß K übler.

einer Maierei - Wohnung mit Oh
angebamer Scheuer , Frucht-
böden und tallungen,

einer we-kern Scheuer mit Stallun¬
gen , Wagenschopf und Futterbö¬
den,

G ö r t e l f l n g e n ,
Genchisbeziiks Frcudenstadt.

Waldvcrkaitf.
Dem Beschluß der Gläubiger des

Sebastian Frei,  Ochsenwirihtz inOber-
muSbach , gemäß soll die Lw-

desselben wiederholt
MUWRZ lm Aufstreich verkauft wert, .»,.
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Derselbe besitzt auf hiesiger Mar¬
kung:

1) 9 Morgen im Glaßhänscrwald,
neben Bernhard Theurer und Joh.
Georg Maulbeksch;

2) 8 Moraen 10,9 Riilhen daselbst,,
neben Jot). Georg Kirn und dem
Taglöhnerivald;

3) 8 -/g Morgen 0,1 Ruthen daselbst,
neben Schultheiß Pfeifle und Georg
Adam Renkschler.

Die Verkaufsverhandlung sinket
Donnerstag den 8. Februar d. I .,

Vormittags 9 Ubr,
auf hiesigem Rathszunmer statt.

Die löblichen Ortsvorstante werden
gebeten, diesen Verkauf in ihren Ge¬
meinden bekannt machen zu lassen.

Den 12. Januar 1819.
Schnltheißenamt.

P fei sie.
Grömba  ch,

Oberamis Freudenstadt.
H ci n s-

»nd
Liegen scdaftsverkanf.

Wegen elngeiretener Familenvcrbält-
KM'WM nisse habe ich mich enlschlos-
WÄVWÄsen, meine sämmtuch nachher
UMÄW ^ beschriebene Liegenschaft aus
eigener Hand zu verkaufen.

Gebäude:
Ein zweistöckiges ganz neu erbautes

Wohnhaus Mit Scheuen, Remise,
Stallung , Keller und Schopf un¬
ter einem Z egeldach, mit 1 Mor¬
gen l H2 Viertel 21 Hs, Ruthen Gar¬
ten und 3 Morgen 3 Viertel 6f/g Ru¬
then Wiesen und Ackerfeld um¬
geben;
4 'Morgen 2^

31 4 Morgen 2 Viertel 6 Ruthen
Ackerfeld;

4) 7 Morgen 34^ Viertel 25 Ruthen
Brandfeld;

5) 25 Morgen 2 '/z Viertel 6̂ Ru¬
then Wald.

Den Tag des Verkaufs habe ich auf
Freitag den 2. und 9. Febr. d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
festgesetzt, auf welchen Tag und Stunde
die Liebhaber in m̂ein Haus hiemik ein¬
geladen merken.

Die Herren Ortsvorsteber werden
ersucht, diesen Verkauf z-u ihren Ge¬
meinten bekannt zu machen.

Den 18. Januar 1649.
Konrad Sckaible.

H o chd o r f,
Gerichtsbezirks Freudenstadt.

Licgcusctiasts - Verkauf.
Zn Folge königlich oderamksaericht-

chcm Auftrag soll die Liegenschaft des

2) 'Morgen 24^ Viertel Wiesen;
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EPWMjung Michael Boh net m
siT-FWW  Kchenibach wegen cingeklag-
kLc^ W «Lt er Schulden dem öffentlichen
Verkauf ausgeseht werken:

Auf der Markung Schernbach:
1) ein zweistöckiges Wohnhaus mn

Scheuer , Stallung , Schopf und
Keller unter einem Ziegeldach;

2) 8 Morgen Acker , „
und Garten , beim H lf'rr'S-.ig.
Hans gelegen, an .. - .AL-dP
einem St 'ick: - '

3) 12 'IVorgen Wald im .Danbrou-
nenwald , neben Johann Georg
Kock und Jakob Fr . Kcppier;

4) 10 Morgen 2 ^ Viertel 4 Ruihen
Wald im Oanbronnenwalt,

M^ sUsMneve» Christian Keppler und
Schulmeister Schüller von

Aileustaig.
Auf Götteifinger Markung:

5) 8 ',2  Morgen 32 Ruthen Wiesen
im Naqoldthal , neben dem Bach
und Georg Adam Rentschler.

Der Tag des Verkaufs ist auf,
Samstag den 10. Februar d. I.

festgesezt, und wird auf deinRachhans
in Hochtorf,

Vormittags 10 Uhr,
vorgenommen werden.

Um deren Bekanntmachung werden
die löblichen Ortsvorstände gebeten.

Den lO. Januar 1849.
Gemeinderath.

Vorstand:
S ch a i b l e.

Warth,
Oberamtsgerichtöbez-rko' Nagold.

Wiederholter
Liegen sc!>a kto v orka u f.

Jiw der Gaulsache des Bernhard
G roßman  n, Bauers zu Warth , wird

sammiliche in der
Masse befindliche
Liegenschaft an
Gebäuden und

Gütern, bestehend in:
s ) G e b ä u d e n:

Fsig an einem zweistöckigen Wohn¬
haus mit drei Wohnungen und
Hofraithe in der Viehgasse, nebst
einem Wagenschopf daneben, zwi¬
schen Georg Köhler und Michael
Braun;

die Halste an einer zweibarnigen
Scheuer bei keirt Haus.

1>s Feldgütern:
22 Morgen 3 Viertel 15 Ruthen

Wald , Aeckcr, Wiesen, ZHH,
Brand - und
gemeinderäthlich zu
1465 st. geschaht,

einem wiederholten Verkauf ausgesezt.

Hiezu ist
Freitag der 9. März,

Nachmittags 2 Uhr,
bestimmt.

Kaufsliebhabcr werden zu diesem
Verkauf höfl'ch eingciadeu.

Die Stadt - und beziehungsweise
Achulkdcißenämtcr werden um übliche
'Veröffentlichungunter dem Bemerken
ersuchi, daß fremde Käufer sich über
Prädikat »nd Vermögen vor der Ver-
rauiskommission auszuweisen haben.

Len 29. Januar 1849.
Eüterpsteger:

Gemeiuderath Prägel.
En ; tl ) atz

Oberamtsgerichts Nagold.
28  i e d e r i) v i t e r

Liegensedasts -Verknnf.
Die m den Nummern 98, 162 v. I.

und Nro . 1 d. I.
-sAäbAWF in die;ein Blatie

beschriebene Lie-
genschafk des hie¬

sigen Bürgers , Müllers und Lamm-
wirlbs in Gn !peljchener ist nunmehr
angekanft , da aber ein annehmbares
Bor noch nicht gemacht ist , so wird
dieselbe-wiederholt am

Donnerstag dem 8. März d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Nachhalls dem öffentlichen
Verkauf ausgeseht, wozu Liebhaber eiu-
geladcu werden.

! Fremde unbekannte Käufer haben
sich mit obrigkeillicheu Vermögeuszeng-
niffeu vor der Vcrkaufskommissiouaus-
zuivelscu.

Den 29. Januar 1849.
Schultheißenamt.

Erhard.
Emmingen,

Oberamks Nagold.
Wägelchen - Wes ich.

Ich suche — aus Auftrag — ein
vollständig aüfgerichtekes, noch

Mganz gutes und leichtes
^Wägelchen für zwei Kühe

zu kaufen.
_ Schultheiß Renz.

B ei h i ug cn,
Oberamts Nagold.

F a h r u i ß v e r k a u f.
Der Unterzeichnete verkauft gegen

baare Bezah¬
lung in der
Wohnung des

verstorbenen
Michael Sti¬

ckel im öffentlichen Aufstreich:
1) Mannskleiter,
2) etwas Hausrath,
3) em Wagen, Pflug, Egge,
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und4 ) ungefähr 20 Centner Heu
30 Bund Stroh.

Die Verhandlung beginnt
Mittwock den 7 . Februar,

Vormittags 10 Uhr,
wozu die Liebhaber höflich eingeladen
werden.

Den 30 . Januar 1849.
Güterpfleger:

K ü h n l e.
V6t . Schultheiß

Brau n.

Mühlen  a . N .,
Gcrichtsbezirks Horb.

Wiederholter
und

lezter Hanrmerwerks-
unv

Liegensch .rfts - Verkauf.
Da bei dem am 20 . d. M . stattge¬

habten Ham-
merwerks-

Ujnd Liegen-
chafts - Ver-

kauf aus der
Gantmaffe

an

sämmtliehe ihm ongsschlofseue ZZereine
anf dem Lande.

Es wurde beschlossen , zu Vermeidung der vielen Schreibereien , sämmtlicke
Anträge und Beschlüsse den Vereinen durch das Nagolder Anus - und Intelli¬
genz -Blatt bekannt zu machen , daher letztere aufgefordert werden , sich gedach¬
tes Blatt anzusckaffen.

Horb , den 30 . Januar 1849.
Der zweite Vorstand:

S t r a u b e n m ü l l e r.

deS entwichenen Joh . I . Efferenn,
HammerwerkSbesitzerS dahier , kein gün¬
stiges Resultat erzielt wurde , so wird

am 8 . Februar d. I . ,
Mittags ! Ubr,

auf dem Nathhause dahier der lezte Ver¬
kauf vorgenommen.

Die Verkaufs - Gegenstände sind , wie
solche in diesen Blättern schon beschrie¬
ben wurden.

Bemerkt wird noch , daß , wenn bei
diesem Verkauf wieder kein günstiges
Resultat erzielt würde , ein Verpach¬
tungsversuch vorgenommen wird , wozu
Kaufs - und Pachtlustige höflich eingela-
den werden.

Den 23 . Januar 1849.
Schultheiß Müller.

Horb.

Me Ne SH ri y M.
Von dem Herrn Verfasser des mit so vielem Beifall aufgeno nmenen , im

Schul -Jnspektorat Horb cingeführten
Erster unterricht von dem Drei - Einigen Gott Vater,

Sohn und Heiligen Geist . Ein Lesebüchlem für die
zwei bis drei ersten Schuljahre,

ist abermals ein neues Schriftchen erschienen , das ich hiemit auf die bevor¬
stehende Passionszeit höflich empfehle:

Kurze Betrachtungen ^es Heiligen Kreuzwegs , worin die
Sünden der M nscheu als Ursachen des Leidens unseres
gekreuzigten Heilandes vorgestellt werden.

Zugleich bringe ich von demselben Herrn Verfasser in gefällige Erinnerung:

Erweiterung des apostolischen Glaubensbekenntnisses . Ein
Amulet für katholische Christen , besonders für die katho¬
lische Schuljugend.

Diese Schriftchen empfehlen sich durch solide Ausstattung und ungemein
billige Preise.

M . Christian,  Buchbindermeister.

Horb.

lA . « ztjt

mit einer

Einleitung von Ad . WeLsser -,
Redakteur des Beobachters,

Preis 3 kr .,
sind zu haben bei Buchbinder M . Christian.

G . Werners Dortrag : Mittwoch den 7 . Februar , Morgens 8 Uhr in Nagold , um 11 Uhr in Ebhausen.

Fruobtpreise.
ffrncht-
«altunz.

den
Altenflaig,
3t . Januar >349,
per Scheflrl.

den
zreudenfladt,
27 . Januar 1849,
per Scheffel.

,, Tübingen,
i!den 26. Januar 1849,
s per Scheffel.

den
Ealw,

27. Januar 1849,
per Scheffel.

fl. kr. ! fl. kr. L. kr.; fl. kr. s. kr. l fl. kr. fl. kr. l fl. kr. fl. kr. fl. kr. L. kr. s. kr.
Dinkel, alt.

„ neuer 4 57 4 38 4 l 5 — — — - >- _ 5 24 ! 4 56 4 16 4 40 4 25 4 9
Kernen . 1t 20 — — - ii 28 10 40 10 8 12 15 11 35 ll _ '
Roggen . 7 12— - - -! 8 — 7 12,- 7 28 7 12 _
Gerne . 8 24 6 12 8 6 43 6 30 6 15 5 36 — 6 24 - _I
Haber . 3 20 .— - — 3 40 3 34 3 15 3 48 , 3 35 3 12 3 20 3 16 3 12:
flllübisrucht 8 3'ch— - - — i _ — -I-

Weizen . —

Bohnen . — 7 28 6 56
lZrbsen . tO 40 8 48 - —. — — — _i - 8 _ >8 40
Linsen —

. !^ i
8 48 —

!
— — 9 36 9

U

Brvd - Lk Kleischpreise.
In Altenflaig:
P .Kernenbr. 9 kr

Weck9L. 2Q . 1 „

„ unadgez.12 „
JnFreuvcnfladt:

iOchsenfleisch

nnabgez.il „

In Tübingen:
4P .tdernenbr.10kr.
Wecks L. 2Q . 1 „
Ochscnsteisch 9 „
Rindfleisch. . 7 ,
Kalbfleisch. . 7 „
Schwfl.abgez. 9 „

„ unabgez. >0„
In Ealn:

4 P .Kernenbr. lON.
Weck8 L. 2 O . 1
Ochsenfleisch 8,
Rindfleisch. . 8 „
Kalbfleisch . . S„
Scywfl . adgez. 9 ..

. unaogez. 10„

Nedigirt , gedruckt und verlegt von T . Z a , s e r.

.4 ° l!
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Ober
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Die Gemein!
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